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Liebe Schulleitungen, liebe Bildungspartner*innen,  

seit 2018 bis Ende 2022 engagierten sich die Vector Stiftung, der Fachbereich Bildung der Stadt Mannheim 
gemeinsam mit einem freien Bildungsträger und eine Grundschule, um die Rolle der Eltern als 
Bildungspartner ihrer Kinder zu stärken. Das Projekt „Gemeinsam stark! Eltern-Kinder-Schule“ wurde durch 
die Stadt Mannheim und die Vector Stiftung finanziert, koordiniert und gesteuert und vom Interkulturellen 
Bildungszentrum am Standort der Jungbuschschule umgesetzt.  

Im Laufe der fünfjährigen Laufzeit des Projekts wurden bedarfsgerechte Formate zur Elternansprache 
konzipiert. Zielgruppe dieses Bildungsangebots waren vor allem Eltern, die noch nicht lange in Deutschland 
wohnen und Hilfe benötigen, um ihre Kinder in der Schule besser unterstützen zu können. Regelmäßige 
Deutsch-Kurse für Eltern, STÄRKE-Kurse mit verschiedenen thematischen Schwerpunkten sowie ein 
Elterncafé wurden als ein fester Bestandteil des Projekts impliziert. In der Pandemiezeit wurde das Projekt 
vor allem durch Einzelfallberatungen, Tür-und-Angel-Gespräche in der Bring-und-Abholzeit, viele 
telefonische Gespräche und Dolmetschertätigkeiten fortgeführt. So konnte der Kontakt zu den Eltern der 
Jungbuschschule aufrechterhalten und sogar intensiviert werden.  

Der Raum der Elternschule als zentrale Anlaufstelle und ein neutraler Ort der Begegnung für die Eltern 
wurde in den Sommermonaten 2020 renoviert und mit neuem Mobiliar ausgestattet.  

Im Frühjahr 2022 wurde die Broschüre „Methodenkoffer als Anleitung zu gelingender Elternbeteiligung“ 
erstellt und allen Mannheimer Grundschulen zur Verfügung gestellt  
(https://www.mannheim.de/de/bildung-
staerken/bildungsplanungschulentwicklung/bildungsbuero/elternprojekte/gemeinsam-stark-eltern-
kinder-schule). Hiermit können auch weitere Schulen in Mannheim von innovativen Ansätzen zur 
Elternbildung profitieren. 

Als Abschlussprojekt entstand im ersten Halbjahr 2022 eine Gartenfläche in der Nähe der Jungbuschschule. 
Der angelegte Garten wird von Familien der Schule gepflegt und bietet ihnen dauerhaft einen 
Treffpunktraum, auch außerhalb der Öffnungszeiten der Schule. Des Weiteren wurde im Sinne der 
Nachhaltigkeit seitens der Projektpartner*innen eine Transferplanung entwickelt, mit deren Hilfe bereits 
etablierten Bausteine zur Elternbeteiligung nach Ablauf des Projekts weitergeführt werden können. 

Den offiziellen Projektabschluss feierten Eltern mit allen Projektbeteiligten beim gemeinsamen 
Frühstücksfest am Dienstag, den 13.12.2022. Die vereinbarten Projektziele konnten erreicht werden und in 
dem abschließenden Reflexionsgespräch wurde das Projekt von allen Beteiligten sehr positiv bewertet. 

Wir wünschen Ihnen viel Freude beim Lesen des Newsletters. Bei Fragen zum Newsletter melden Sie sich 
gerne per Mail unter 40.bildungsplanung@mannheim.de. 

 

 

Der Newsletter der Abteilung Bildungsplanung/Schulentwicklung informiert über 
Kooperationsangebote, Fördermöglichkeiten und Veranstaltungen rund um die 
Institution Schule. Angesprochen sind alle, die im Kontext Schule arbeiten – 
Schulleitungen, Lehrkräfte und außerschulische Partner. Weitere Informationen 
erhalten Sie auf unserer Bildungsplattform www.bildungsplattform-mannheim.de  
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SOMMERSCHULEN 
 
Auch 2023 werden die Sommerschulen wieder durchgeführt. Sie sind einwöchig angelegt und finden in der 
letzten oder vorletzten Ferienwoche der Sommerferien ganztägig statt. Für eine Sommerschule ist eine 
Kooperation mehrerer Schulen (d. h. der antragsstellenden Schule mit mindestens einer Kooperationsschule) 
und eines außerschulischen Partners notwendig. In dieser Kooperation ergänzt ein an der Lebenswelt und am 
Erleben orientiertes qualifiziertes Rahmenprogramm den Unterricht insbesondere in den Fächern Deutsch 
und Mathematik und ggf. Englisch. Die Teilnahme steht Grundschulen mit Schüler*innen der Klassen 3 und 4 
sowie Hauptschulen, Werkrealschulen, Realschulen, Gemeinschaftsschulen, Gymnasien, Beruflichen 
Gymnasien und Beruflichen Schulen offen. Bei Bedarf ist die Einrichtung einer Sommerschule auch bei 
anderen Schularten, schulart- und altersübergreifend möglich.  
Anträge können bis zum 22. März 2023 gestellt werden. Mehr Infos unter https://km-
bw.de/Kultusministerium,Lde/startseite/service/Bekanntmachung+Sommerschulen+2023  

 
 

 
JUGENDBILDUNGSMESSE IN HEIDELBERG 
 
Die JugendBildungsmesse JuBi ist die größte Spezial-
Messe für weltweite Auslandsaufenthalte. Auf der 
JuBi informieren Austauschorganisationen, 
internationale Bildungsexpert*innen sowie ehe-
malige Programmteilnehmende über Programme wie 
Schüleraustausch, Auslandsjahr, High School, 
Sprachreisen, Freiwilligendienste, Work & Travel, Au-
Pair, Praktika, Gastfamilie werden und Studium im 
Ausland. Die JugendBildungsmesse richtet sich an 
Schüler*innen ab der 8. Klasse sowie an junge 
Berufstätige und Studierende. Eltern und Lehrende 
sind ebenso herzlich willkommen. Mehr 
Informationen unter https://weltweiser.de/jubi-
heidelberg/.  

 
 
 
 
 
 

VORTRAG ÜBER GOETHES „FAUST“ 
 
Die Goethe-Gesellschaft Mannheim Rhein-Neckar 
e.V. lädt Interessierte am 08. März 2023 um 18 
Uhr zu einem Vortrag über Goethes „Faust“ in die 
Stadtbibliothek im Dalberghaus ein. Der Vortrag 
präsentiert und befragt das Abenteuer der 
Erkenntnis, das Goethe im „Faust“ entwickelt und 
stellt es in die Dimension praktischer 
Erkenntnisfragen der Gegenwart. Goethes 
phänomenologische Methode wird dabei 
insbesondere beleuchtet. Prof. Jost Schieren gibt 
für alle, die den „Faust" besser verstehen wollen, 
wichtige und spannende Einblicke. Der Vortrag ist 
nicht zuletzt für Schüler*innen der gymnasialen 
Oberstufe interessant, die sich für „Faust" fit 
machen wollen. Weitere Informationen unter 
https://www.goethe-mannheim.de/2023.  

 
FERIENSCHULEN 

 
Im Kalenderjahr 2023 finden zusätzlich zu den Sommerschulen auch in den Oster- oder Pfingstferien 
Ferienschulen als Teil des „Ferienbandes 2023“ im Programm „Lernen mit Rückenwind“ statt. Angebote in 
den Sommerferien werden über das Landesprogramm Sommerschulen abgedeckt. Ferienschulen 
kombinieren Unterricht und ergänzende Erlebnisangebote. Ziel ist insbesondere die Unterstützung von 
Schüler*innen in den Fächern Deutsch, Mathematik und Englisch sowie die Förderung von sozialen und 
emotionalen Kompetenzen. Die Ferienschulen in den Pfingst- und Herbstferien umfassen mindestens drei, 
maximal fünf Tage und decken täglich den Zeitrahmen von 8.30 Uhr bis 16.30 Uhr ab. Die Teilnahme steht 
allen Schularten ab der Klasse 3 offen. Die notwendige Anzahl von 25 Teilnehmer*innen an einer einzigen 
Schule kann klassenübergreifend oder auch schulübergreifend erreicht werden. Anträge sind bis spätestens 
13. März 2023 (Osterferien) und 8. Mai 2023 (Pfingstferien) zu stellen. Mehr Infos unter https://km-
bw.de/Kultusministerium,Lde/startseite/service/Ferienschulen+in+den+Oster-+oder+Pfingstferien+2023  
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AUSBILDUNG VON LEHRKRÄFTEN IM SCHULSANITÄTSDIENST 
 
Die Johanniter bieten eine viertägige Fortbildung für Lehrkräfte, aufgeteilt in 2 x 2 Tagen. Am 01.03.-02.03.23 
findet Teil 1 und am 06.03.-07.03.23 findet Teil 2 statt. Durch die Fortbildung sind die Lehrkräfte in der Lage, 
selbständig einen Schulsanitätsdienst aufzubauen und zu leiten. In der Fortbildung werden praxisbezogene 
medizinische und organisatorische sowie rechtliche Inhalte vermittelt, die speziell auf Erste-Hilfe-Situationen 
an Schulen ausgerichtet sind. Über die Lehrkräfteausbildung hinaus stehen die Johanniter dauerhaft als 
Ansprechpartner zur Verfügung. Voraussetzung für die Teilnahme am Kurs ist der Besuch eines Erste Hilfe-
Kurses innerhalb der letzten 12 Monate. Die Teilnahmegebühr beträgt 100 Euro. Anmeldung und weitere 
Infos unter 0621/ 48303267 und therese.helfert@johanniter.de.  

 
 

PRÄVENTION VON ESSSTÖRUNGEN  
 
Das Projekt „Snow White – Lass dich nicht 
verführen“ der Suchtberatung des Caritasverband 
Mannheim e.V. nimmt den Einfluss sozialer Medien 
auf das Körperbild von Kindern und Jugendlichen in 
den Fokus. In interaktiver Gruppen- und 
Partnerarbeit mit Tablets können die Schüler*innen 
für Essstörungen und Medienwirkung sensibilisiert 
und in ihrem Selbstwertgefühl gestärkt werden. Zum 
Konzept gehören Vorträge für Eltern und Lehrkräfte, 
wo es um Schutz- und Risikofaktoren von 
Essstörungen sowie um Früherkennung und 
regionale Hilfsangebote geht. Das primärpräventive 
Projekt im Setting Schule setzt bei Kindern ab 
Klassestufe 5 an. Die Workshops umfassen 
mindestens 4 Unterrichtsstunden. Die 
Kinderhilfsaktion Herzenssache e.V. fördert das 
Projekt für drei Jahre. Das Angebot ist kostenfrei und 
kann über ann-kathrin.truber@caritas-
mannheim.de oder Tel. 0157 76299638 angefragt 
werden. 

 
 
 
 
 
 

PLAN DIE BAHN – SCHULWETTBEWERB 

Das Bahnprojekt Mannheim - Karlsruhe ruft mit 
„Plan die Bahn“ einen Wettbewerb aus, der mit 
einem Planspiel verknüpft ist. Die Schüler*innen 
reichen zum Wettbewerb die Dokumentation 
ihres Planspiels ein und können attraktive Preise 
gewinnen. Sie lernen dabei unter anderem, dass 
die Suche nach einer neuen Bahntrasse ein 
komplexer Prozess ist, bei dem die Beteiligung der 
Öffentlichkeit ein wichtiger Baustein ist. Viele 
verschiedene Interessengruppen reden mit, 
müssen Lösungen und Kompromisse finden, damit 
solche Infrastrukturvorhaben die nötige 
Akzeptanz erreichen.  Das Projekt richtet sich an 
die Klassen 8 bis 10. Anmeldungen sind bis zum 
12.02.2023 möglich. Die Frist zur Einreichung der 
Wettbewerbsunterlagen ist der 21.05.2023. 
Weitere Infos unter https://www.mannheim-
karlsruhe.de/plan-die-bahn-trassen-planspiel.  

 

 
JUGEND IN EIGENER SACHE 

 
Das Kompetenzbildungsprogramm Jugend in eigener Sache dient der Kompetenzbildung bzw. –erweiterung 
von jungen Menschen der Klassenstufen 7 bis 9 in Hinblick auf den Berufseinstieg und das spätere 
Berufsleben. Es wird nun mittlerweile kostenfrei zur Verfügung gestellt. Dreh- und Angelpunkt der Aktion sind 
12 Leitsätze, die anschauliche Beschreibungen der entsprechenden Verhaltensweisen, konkrete Hilfe beim 
Ausbau der gefragten Fähigkeiten, Lerntipps für den Alltag, ein Lernspiel und eine umfangreiche Toolbox für 
Lehrende und Betreuende – auch für den Ganztagsbereich – bieten. Grundlage für die Entwicklung des 
Programms waren u. a. empirische Untersuchungen des Instituts für Beschäftigung und Employability IBE zu 
Anforderungen und Ausprägung berufsrelevanter Kompetenzen. Nähere Informationen finden Sie auf der 
Website www.jugend-in-eigener-sache.de.  
 
 

  

mailto:therese.helfert@johanniter.de
mailto:ann-kathrin.truber@caritas-mannheim.de
mailto:ann-kathrin.truber@caritas-mannheim.de
https://www.mannheim-karlsruhe.de/plan-die-bahn-trassen-planspiel
https://www.mannheim-karlsruhe.de/plan-die-bahn-trassen-planspiel
file://///Adsvdata02/40/40.4/Kooperationen/Newsletter/1%20Planung/2023/www.jugend-in-eigener-sache.de

